
Original orreſpo nde N
Linz, den Au guſt D  e Prieſtererercitien werden

heuer in Linz zUum fünften Male Im biſchöflichen Alumnate
abgehalten, und vom 26 Auguſt, Abends Uhr, bis

Auguſt orgens. S  e In vom hochwürdigſten biſchöfli
chen Conſiſtorio Uunterm 12. Juni J Zahl 1296 Urch un
ten folgenden Tla für den geſammten Secular— und Regu⸗
lar  Clerus ausgeſchrieben vorden

Wir muntern unſere hochwürdigen Amtsbrüder zUm zahl  2
reichen Beſuche dieſer heiligen Uebungen auf, zumal, als der
erühmte Dominicus Sartori, rior der Carmeliten
Graz, ſie eiten wird
.V Nro. 1296

An das hochwürdige Decanat zu
AU rlr e un de.

Zur Belebung des prieſterlichen Geiſtes und Auffriſchung
der in der Prieſterweihe durch Auflegung der Hände des Bi⸗
ſchofes überkommenen Gnade: iſt für die Seelſorger kein ELr
probteres und wirkſameres ittel, als die geiſtlichen Uehbun—
gen oder Exereitien. S Au E II 20 Tim. 0. V.

Das biſchöfliche Conſiſtorium findet ſich ſohin bewogen,un ähnlicher eiſe, wie durch die verfloſſenen Jahre, auch
für dieſes Jahr die Prieſterexercitien In hieſiger Diseeſe hie  2mit auszuſchreiben, nd ſämmtliche hochwürdige Seelſorger,
welche Urch keine wichtigen, das Wohl der Pfarrgemeindebetreffenden, Gründe abgehalten ind, zu
dringend einzuladen.

Theilnahme daran
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eſe geiſtigen Uebungen werden vom Auguſt eu
* bi luguſt Morgens 9 m hieſigen biſchöfli⸗

chen Alumnatsgebäude abgehalten.
Die rdnung in dieſen Tagen, ſo wie die nöthigen

Weiſungen werden beim Eintritte bekannt egeben erden. —
Wir bemerken hier Ul, daß ſich jeder Theilnehmer mit

einem Rokett, Birett, einem Brevier und dem Büchlein: „D
imitatione Christi“ 5  ù verſehen habe.
rechnet werden.

Die Verpflegungskoſten werden au das Billigſt be
Das rdige Decanat wird ſomit angewieſen, die⸗

ſes Circulandum amm einem Subfcriptionsbogen bei en

Geiſtlichen des Acular⸗ und Regular⸗Clerus herumgehen
aſſen und den Erfolg bis längſtens Auguſt unmit⸗

elbar An das biſchöfliche Conſiſtorium zu berichten.
Sollte Jemand eine abgeſonderte Wohnung nothwendig

bedürfen oder früher uim Alumnate ankommen oder länger dar⸗
Iu verweilen wollen, ſo *  möge
Director wenden.

ſich ſelbſt RAn den Alumnats

Vom biſchöflichen Conſiſtorium
Linz den 12 Juni 1850 ————

Literatur.
Der geiſtige Kampf, dargeſtellt in Predigten von

Ignaz eigerle, Hof und Burgpfarrer, infulirtem Abte
zur heiligen Jungfrau Maria in Pagraäny, Doktor der Theo⸗
ogie 20 Wien bei Braumüller. 1850 Schluß.)

Würden wir gezwungen agen, ve  0e Predigt AUn
am meiſten angeſprochen, ſo würden wir dreie nennen, die
VII., wo der Satan als erſter, mächtigſter und gefährlichſter
ein unſeres Seelenheiles und das Benehmen gegen ihn 9e
1  er wird reute uns den Teufel dor geſchildert
ſehen, man an einen Teufel wenigſten mehr glaubt,
was des Satans iſt; dann die XII welche von den
Gefahren andelt, mit welchen die Welt durch ihre Liebe nd
Ur ihren Haß uns bedroht. Endlich die XIX von dem


